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tödliche metamorphose

du trittst nun ein in diese bürgerweit,
lehnst dich nicht mehr gegen sie auf;
du hast sie nicht gewollt und doch gewählt,
nun nimmst du sie halt doch in kauf.
hast du genug davon, rebell zu sein?

verläuft dein aufstand kläglich jetzt im sand?
du gleichst dich an, kleidest dich fein,
verrätst dich, deinen widerstand,
der bisher deinem leben sinn noch gab

- weil's wohl dir tat, anders zu sein -
du lochst bereits am eignen grab
und merkst es nicht und findst es fein,
wenn du dich langsam etablierst,
im gottverfluchten bürgerstaat
nun endlich doch ein bürger wirst:
karrieremacher mit format!
ja, so ein bürger, wie wir alle bürger sind,
so einer, der jetzt leise nur noch flucht,
wenn geld er macht für frau und kind -
sag, hast du diese weit gesucht?
und welche warfst du für sie weg?
du hast kapituliert, ja du
schlaffst ab, wirst unausstehlich trag
und badest deine seel' in ruh!
du, glaub mir, nichts, nein gar nichts wäre schlimmer,
als wie du tot zu sein, lebendig noch dazu;
drum mach doch bitte schnell, und zwar für immer,
den laden und die gafferaugen zu!

Martin Heiniger
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